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Saupert Don ber Sertfebrüde bei Saupen aufwärts fei
ebenfalls giitgupetjjett unb cS feien an bie bapertgen
Soften ber ©emetrtöe Saupen fotgenbe SautonSbeiträge
gu bewilligen: 1. ©tu ©rittet ber wtrfücpeu Soften, im
ÜJtapiinum gr. 40,000; 2. atS aiifferorberttticbjer Beitrag
für Qmtlaffung ber ©taalSftrafje Saupeft»9leuenegg aus
ber Scpwettenpflicpt gr. 10,000.

9leue Stare&rüÄe gu Spfj. gut bie StuSfüpruug einer
neuen eifernen ©atfenbrüde über bie alte Stare gu Spjj
beantragt ber ©ettiet StegierutigSrat beut ©rufen ©at
einen Srebit bon gr. 14,000, unter ber SSebittgung, baf;
bie beteiligten ©emeiuben bctn Staat bis ©übe September
1902 einen ©arbeitrag bon gr. 3400, wetcfer in obiger
Summe tticft inbegriffen ift, erttrtcpten.

©au einer ©mmekütfe puififeu ^eimiëtopl uitb ©ltvci«
borf. ©ein ©erner 0)rufen ©ate wirb bom fRegterungS»
rat beantragt: ©aS fßrujeft für eine, inftufibe Vlufaprteit,
auf gr. 73,500 beranfdplagte eiferrte ©rüde über bie
©mute etwas oberfalb beut jetzigen Uebcrgaug auf ber
©urgborf=§eintiSwt)l=Strafe gu ©urgborf fet gu ge=

nepintgett. gitr bie SluSfüpruug biefer ©rüde fabeti
©uitb ttnb Santon auf ©ectjrtung ber ©mmeïorreftioit
©mmenmatt=©urgborf je gr. 23,328 ttitb gr. 24,500,
gufammen gr. 47,828 bewilligt uitb bie ©emeiubett
©urgborf uitb .^eimtSwpl fabelt je gr. 500 gugeficfert,
fo baff nocf ein geptbetrag bon ritrtb gr. 24,700 beftept.
©er ©aubirettiou werben nun gr. 23,700 bewilligt unter
ber ©ebiitgttng, bafj bie ©emeiuben ©urgborf uitb
^eitniäwfl' bas erforberlicfe Saub für bie ©rüde utib
bereit Stnfaprten unentgeltlich ttitb pfaitbfrei gur ©er»
füguitg [teilen unb an bie ©atdofteu einen ©arbeitrag
bon gufammeit gr. 2000 leifteit. ©te ©emeiubett ©urg»
borf unb ijeitniswpl fabelt fpäteftenS binnen SJionatS»

frift, bom ©age biefeS ©efcfluffeS au gerecfnet, beffen
Slnnafme gtt erflären, wibrigeufaltS berfelbe ofne weiteres
bafinfällt. Su (efferent gatt würbe eine fölgerne ©riide
gur SluSfüfrung gelangen, welcpc mit ben Slitfafrten
auf gr. 63,000 beraufcflagt ift.

©autfbevBrettnung. ©er ©emetnberat bon St. ©allen
fat an bie ©efifer bon ©ampfîeffetn unb gentral»
feuecungen bie Slufforberung erlaffen, bis ©ttbe Sep»
tember ©inridftungen für ©audfberbrennungen gu treffen,
bamit niemanb burdf ©audp unb ©uf beläftigt werbe.
2Bo biefent ©egefren nicpt entfprodfen werben fönne,
fei nur iieigmaterial gu berweuben, bei bem eine merf»
liefe ©aucp= unb ©ufentwidlung weg falle, ©egen biefe
©erorbnung nafmen bie Srttereffenten in einer ©rotefi»
berfammlung energifdf Stellung, ber grofen Umbau»
toften wegen.

Socartto itlö ©leerfnfett. ©ie Stabtgemeinbe bon
Socarno will bie ^erfteüung einer Sct;iffafrtSberbiitbung
gwifepert ©ettebig unb Socartto (auf bem ©o unb beut

©efjin) tiacf Sräfteit förbern. biefettt $wed fat
ber Stabtrat eine fpegielle Somntifftou gewäflt, att
bereit Spife ber ©ürgermeifter fteft. ©ie für bie Stubieit
notwenbigen ©iittel fotteit buref öffentliche 3eicpuuitg,
fowie buref ©eiträge ber taufmäunifdjeu unb inbuftriellert
Sreife gefatntnelt werben.

©ie ©efeKfdiaft für ©uparinadjung ber SßofferMfte
att ber ©latt itt ©utact) beabfieftigt, bei ifrem SBaffer»
wert unterhalb fpoeffetben bon ben 3 beftefeubeti Sottbai»
©urbittett 2 buref graucis=©urbiuen gu erfefert.

äöiifferPerforflUttg ©tnbretfd). ©er ©ieler Stabtrat
bewilligte bem ©emeinberat einen Srebit bon 50,000 gr.
für bie ©rftellung ber SSafferberforgung in ber ©e»

meinbe SJtabretfcf.
Stuf bem obertt ©tufberg an ber Sitttf follen 3 ®e»

ftfüfgraben bon je 2000 ©leter Sänge erfteUt werben,
©er äöalb wirb an jenen SteQen auf eine ©reite bon

9 SJieter gefcflagen. ©in ©eil beS ^olgeS wirb gur
©efeftigung felber wieber berwenbet. ©on ber Sapelle
Sintfport wirb ein Sträfcfen erftetlt, um eine leidjte
^ufafrt gu ermöglichen. SebeS ©ataiüon, baS feinen
©JieberfolungSturS im $erbft im Seebegirt tnadpt (7.6^
77, 78) fat einen ©ag an ben neuen ©aftionen gu
arbeiten. Sobalb bie Arbeiten erftetlt, wirb ber SBalb
wieber aufgeforftet, obwofl bie betreffenben Anlagen
bleibenb gebadft finb.

list# ter l&rim# — ^iir

NB. Ucykattf«-, ©rtufdl- uttk Jlrtteilfteefudr« werben
unter btefe tFiitbrit ttidit itttföcnotitrnen.

361. SBer liefert SCrocfenapbaratc, um ©icljenfjot? bermittetft
®atn))f ju troefnen? Offerten unter Dir. 361 on bie ©jjieb.

362: äßer liefert faubere gagon^öbel nadj Seicfmtng? Offerten
gefl. an S. iß. fîopb, glontrefina.

363, 2Ber tjätte einen Sßaggon gan? biirre iüottannenbrelter
ju ©djreinerrtuecten in fielen bon 18—45 mm abjugeben gegen
Saffa Offerten unter für. 363 ait bie (Sjbeb.

364, Sßo Wären ältere, nod) in gutem 3uftanbe befinblidje
©ieberöbren für eine SBafferbeijung bon 70 unb 50 mm äßeite er»

bältlicb Offerten an 3. Sünbig u. ©oljn, tupferfdjmiebe, ©nnenba
(©latus).

365, ©inb fog. fPetrol=@a8»§eijapparate borteilbafter, b. b-

berbältnismäbig weniger fßetrol berjebrenb, als fßetrol»§eijapparate
SÜBer tonnte ebentuen einen ))3ctrot»@a8-.löeijabpamt liefern, fei e8

einen gut erhaltenen, gebrannten, fei e8 einen neuen?
366, 2Ber bat eine gebrauste SBaufteinpreffe ju herlaufen?
367, 3Beld>e8 SJînterial ift empfeblenäwert für Dberlid)t=Öe=

badiung, g. S8. für SSorbädper bei ,§au8tiiren, gewöbnlidpeö ©las,
SDrabtglaS ober aueb ilüifa äßer Itefert fotdjeS unb wie ftetlt fidb
ber fjlreiS

368, Sßer bötte ein gebraud)te8 eiferneS ©cbWungrab bon
äirta 100—120 cm Surdjmeffer unb jirta 30 mm äJobrung, mit
ober obne 2Me, ju bertaufen?

369, äßie finb allju borte 83anbfägen Wcicper ju madben?
370, 33el ber gegenwärtigen §tbe ift bie Suft in einem älr»

bettBloïale, beffen $ecfe etn §olgjementbadb bilbet, trop ftarfem ®urdb=
jug mittelft ber ftlappflügel bet allen genftern, immer nod) fo fdftoül
unb warm, baff ein Arbeiten beinahe unmöglich ift; wie tann ba
abgeholfen werben? Unter fraglichem iJtaum ift ein fetter. ®ie
UmfaffungBWänbe finb Stiegel.

371, äßer hätte girta 12 ©tiief gebraud)te eiferne Sfflerlftatt»
fenfter mit glügel abgugebeu @ef(. Offerten mit ©röfenangabe
an bie @£peb. unter für. 371.

372, §ätte jemanb 3 ©tiid mittelftarle UnterjugBfonfolen, ca.
3,30 m lang abgugeben Offerten mit (SewidjtS» unb ^Preisangaben
an bie ®£peb. unter Sür. 372.

373, 2Beld)e8 ift ber folibeftc unb bittigfte äßerfftattboben in
eine 2üetattbearbeitung8Wertftätte 3118 Unterlagen bienen X=i8alten
mit SSetongewölbe. gür freunbl. 3lu6tunft heften ®ant.

374, äßer liefert fdjwarge @la8tafeln mit bertieften unb er»
babenen ©cprtften, bergolbete ober ©lanjbudbftaben Sie tafeln
follen mit ßödjern berfeben fein gum älnfdjrauben. @efi. Offerten
unter für. 374 an bie @£peb.

375, äßer liefert bittig gebrauchten, ferneren fottergang gum
ütermablen bon Stcgdbroden gerner eine gut erhaltene girftgiegel»
preffe famt 3üutterformen Direfte Offerten an Siegelei fBarabieS bei
©hnffbaufen.

376, fann ein Sewentboben auch als SEerraffe berwenbet
werben, wenn berfelbe auf §o(gbal!en unb genuteten Söretterboben
gelegt Wirb? äßlrb baB Sßaffer nicht burchficfern?

377, äßer repariert gebermanometer
378, äßer hätte füöbrenmobeffe, 180 cm unb 1 m Sichtweite,

ftebenb gu fiantpfen, für einige äßoehen gu bermieten, gegen befdjeibenen
aStetginS Offerten an g. älugnftoni, Sübeinccf.

879, äßer liefert älfpen», (Pappeln» unb ßinbenbolg in Stämmen,
per äßaggon Offerten an 3«nbbolg» unb ©chiefertafelfabril fanbet»
brüct bei grutigen.

380, äßer liefert älrennfiempet, um gabritgeidjen unb Süamen
auf Sannen» unb äiudjcnbolg fauber unb haltbar eingubrennen

• Offerten an Sünbbolg» unb ©chiefertafelfabril Sanberbrüd b. grutigen.
381, äßeldje girma liefert für genfter gugefchnilteneS Pärchen»

holg, 7x7 cm, unb gu weldjem (preis Offerten blreft an älnbr.
Reiniger, me<h. Schreinerei, Süpffettegg bei .§uttwpl (33ern).

382, äßer liefert neue äüeffing» ober ftompofitionSlager für
eine Uniuerfnl»§obelmafd)ine unb wer würbe bie alten (nidft befett),
bloS auBgelaufenen Stttetattlager an 3af)lung8ftatt entgegen nehmen
Offerten unter für. 382 an bie @£pebition.

388, äßetche äüetattgieperei liefert Iluminiumguf, „Sernguf",
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Laupen Vvn der Sensebrücke bei Lmipen aufwärts sei

ebenfalls gutzuheißen und es seien an die daherigen
Kosten der Gemeinde Laupen folgende Kantonsbeiträge
zu bewilligen: 1. Ein Drittel der wirklichen Kosten, im
Maximum Fr. 40,000; 2. als außerordentlicher Beitrag
für Entlassung der Staaisstraße Laupen-Neuenegg aus
der Schwellenpslicht Fr. 10,000.

Neue Aarebrücke zu Lyß. Für die Ausführung einer
neuen eisernen Balkenbrücke über die alte Aare zu Lyß
beantragt der Berner Regierungsrat dem Großen Rat
einen Kredit von Fr. 14,000, unter der Bedingung, daß
die beteiligten Gemeinden dem Staat bis Ende September
1902 einen Barbeitrag Vvn Fr. 3400, welcher in obiger
Snmme nicht inbegriffen ist, entrichten.

Bau eiuer Emmebrücke zwischen Heimiswyl und Burg-
darf. Dem Berner Großen Rate wird vom Regiernngs-
rat beantragt: Das Projekt für eine, inklusive Anfahrten,
ans Fr. 73,500 veranschlagte eiserne Brücke über die
Emme etwas oberhalb dem jetzigen Uebergang auf der
Burgdvrf-Heimiswyl-Straße zu Bnrgdvrf sei zu ge-
nehmigen. Für die Ausführung dieser Brücke haben
Bund und Kanton auf Rechnung der Emmekvrrektion
Emmenmatt-Burgdorf je Fr. 23,328 und Fr. 24,500,
zusammen Fr. 47,828 bewilligt und die Gemeinden
Burgdorf und Heimiswyl haben je Fr. 500 zugesichert,
so daß noch ein Fehlbetrag vvn rund Fr. 24,700 besteht.
Der Baudirektivn werden nun Fr. 23,700 bewilligt unter
der Bedingung, daß die Gemeinden Burgdvrf und
Heimiswyl das erforderliche Land für die Brücke und
deren Anfahrten unentgeltlich und pfandfrei zur Ver-
fügung stellen und an die Baukosten einen Barbeitrag
von zusammen Fr. 2000 leisten. Die Gemeinden Burg-
dorf und Heimiswyl habe» spätestens binnen Monats-
frist, vom Tage dieses Beschlusses au gerechnet, dessen

Annahme zu erklären, widrigenfalls derselbe ohne weiteres
dahinfällt. In letzterem Fall würde eine hölzerne Brücke

zur Ausführung gelangen, welche mit den Anfahrten
auf Fr. 63,000 veranschlagt ist.

Rauchverbrennung. Der Gemeinderat von St. Gallen
hat an die Besitzer von Dampfkesseln und Zentral-
feuerungen die Aufforderung erlassen, bis Ende Sep-
tember Einrichtungen für Rauchverbrennungen zu treffen,
damit niemand durch Rauch und Ruß belästigt werde.
Wo diesem Begehren nicht entsprochen werden könne,
sei nur Heizmaterial zu verwenden, bei dem eine merk-
liche Rauch- und Rußentwicklung weg falle. Gegen diese

Verordnung nahmen die Interessenten in einer Protest-
Versammlung energisch Stellung, der großen Umbau-
kosten wegen.

Locarno als Meerhafen. Die Stadtgemeinde von
Locarno will die Herstellung einer Schiffahrtsverbiudung
zwischen Venedig und Locarno (auf dem Po und dem

Tesstn) nach Kräften fördern. Zu diesem Zweck hat
der Stadtrat eine spezielle Kommission gewählt, an
deren Spitze der Bürgermeister steht. Die für die Studien
notwendigen Mittel sollen dnrch öffentliche Zeichnung,
sowie durch Beitrüge der kaufmännischen und industriellen
Kreise gesammelt werden.

Die Gesellschaft für Nutzbarmachung der Wasserkräfte
an der Glatt in Bülach beabsichtigt, bei ihrem Wasser-
werk unterhalb Hvchfelden von den 3 bestehenden Jonval-
Turbinen 2 durch Frcmcis-Turbinen zu ersetzen.

Wasserversorgung Madretsch. Der Vieler Stadtrat
bewilligte dem Gemeinderat einen Kredit von 50,000 Fr.
für die Erstellung der Wasserversorgung in der Ge-
meinde Madretsch.

Auf dem obern Buchberg an der Linth sollen 3 Ge-
schützgräben von je 2000 Meter Länge erstellt werden.
Der Wald wird an jenen Stellen aus eine Breite von

9 Meter geschlagen. Ein Teil des Holzes wird zur
Befestigung selber wieder verwendet. Von der Kapelle
Linthport wird ein Sträßchen erstellt, um eine leichte
Zufahrt zu ermöglichen. Jedes Bataillon, das seinen
Wiederholungskurs im Herbst im Seebezirk macht (76»
77, 78) hat einen Tag an den neuen Bastionen zu
arbeiten. Sobald die Arbeiten erstellt, wird der Wald
wieder ausgeforstet, obwohl die betreffenden Anlagen
bleibend gedacht sind.

Aus der Prams — Mr die Prams.
Frage«.

dlS. Verkaufs-, Tausch» und Arveitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

36t. Wer liefert Trockenappurate, um Eichenholz vermittelst
Dampf zu trocknen? Offerten unter Nr. 361 an die Exped.

362: Wer liefert saubere Fayonhöbel nach Zeichnung? Offerten
gest, an I. P. Fopp. Pontresina.

363. Wer hätte einen Waggon ganz dürre Rottannenbreiter
zu Schreinerzwecken in Dicken von 13—45 mm abzugeben gegen
Kassa? Offerten unter Nr. 363 an die Exped.

364. Wo wären ältere, noch in gutem Zustande befindliche
Siederöhren für eine Wasserheizung von 76 und 56 mm Weite er-
hältltch? Offerten an I. Kündig u. Sohn, Kupferschmiede, Ennenda
(Glarus).

368. Sind sog. Petrol-Gas-Heizapparate vorteilhafter, d. h.
verhältnismäßig weniger Petrol verzehrend, als Petrol-Heizapparate?
Wer könnte eventuell einen Pctrol-GaS-Heizapparat liefern, sei es

einen gut erhaltenen, gebrauchten, sei es einen neuen?
366. Wer hat eine gebrauchte Bausteinpresse zu verkaufen?
367. Welches Material ist empfehlenswert für Oberlicht-Be-

dachung, z. B. für Vordächer bei Haustüren, gewöhnliches Glas,
Drahtglas oder auch Mika? Wer liefert solches und wie stellt sich

der Preis?
363. Wer hätte ein gebrauchtes eiserne« Schwungrad von

zirka 166—126 vm Durchmesser und zirka 36 mm Bohrung, mit
oder ohne Welle, zu verkaufen?

36V. Wie find allzu harte Bandsägen weicher zu machen?
370. Bet der gegenwärtigen Hitze ist die Luft in einem Ar-

beitslokale, dessen Decke ein Holzzementdach bildet, trotz starkem Durch-
zug mittelst der Klappflügcl bei allen Fenstern, immer noch so schwül
und warm, daß ein Arbeiten beinahe unmöglich ist; wie kann da
abgeholfen werden? Unter fraglichem Raum ist ein Keller. Die
Umfassungswände sind Riegel.

37t. Wer hätte zirka 12 Stück gebrauchte eiserne Werkstatt-
fcnstcr mit Flügel abzugebeu? Gefl. Offerten mit Größenangabe
an die Exped. unter Nr. 371.

372. Hätte jemand 3 Stück mittelstarke Unterzugskonsolen, ca.
3,36 m lang abzugeben? Offerten mit Gewichts- und Preisangaben
an die Exped. unter Nr. 372.

373. Welches ist der solideste und billigste Werkstattboden in
eine Metallbearbeitungswerkstätte? Als Unterlagen dienen l-Balken
mit Betongewölbe. Für freundl. Auskunft besten Dank.

374. Wer liefert schwarze Glastafeln mit vertieften und er-
habencn Schriften, vergoldete oder Glanzbuchstaben? Die Tafeln
sollen mit Löchern verschen sein zum Anschrauben. Gefl. Offerten
unter Nr. 374 an die Exped.

375. Wer liefert billig gebrauchten, schweren Kollergang zum
Vermahlen von Ziegclbrocken? Ferner eine gut erhaltene Firstzicgcl-
presse samt Mutterformcn? Direkte Offerten an Ziegelei Paradies bei
Schaffhausen.

376. Kann ein Zementboden auch als Terrasse verwendet
werden, wenn derselbe auf Holzbalken und genuteten Bretterboden
gelegt wird? Wird da« Wasser nicht durchsickern?

377. Wer repariert Fedcrmanometer?
378. Wer hätte Röhrenmodelle, 186 «in und 1 m Lichtweite,

stehend zu stampfen, für einige Wochen zu vermieten, gegen bescheidenen
Mietzins? Offerten an I. Augustoni, Rheineck.

37S. Wer liefert Aspen-, Pappeln- und Lindenholz in Stämmen,
per Waggon? Offerten an Zündholz- und Schiefertafelfabrik Kander-
brück bei Frutigen.

386. Wer liefert Brennstcmpel, um Fabrikzeichen und Namen
auf Tannen- und Buchenholz sauber und haltbar einzubrennen?
Offerten an Zündholz- und Schiefertafelfabrik Kanderbrück b. Frutigen.

38t. Welche Firma liefert für Fenster zugeschnittenes Lärchen-
holz, 7x7 «in, und zu welchem Preis? Offerten direkt an Andr.
Heiniger, mech. Schreineret, Nyffenegg bei Huttwyl (Bern).

382. Wer liefert neue Messing- oder Kompositionslager für
eine Universal-Hobelmaschine und wer würde die alten (nicht defekt),
blos ausgelaufenen Metalllager an Zahlungsstatt entgegen nehmen?
Offerten unter Nr. 382 an die Expedition.

383. Welche Metallgießerei liefert Aluminiumguß, „Kernguß",
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in tabettofer Ausführung ^Preisangaben ertoiinfcbt. Offerten unter
Str. 383 an bie ©jpebition.

384. Sffio fann man in ber ©tfjtoeiz nabtlofe iiiobre unb Stßinfel
bon 100 mm Sidümette, 2 mm ftarte Sanbungen, gatbaniftert, be=

gießen

Kanderner

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 972

Fayence-Wand - Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Mogr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Auf grage 169, 3n einem Aspbattfeffel fcbm'Ujt man 1 ®etl
Aspbnlt ober fgarj, hierauf gibt man jirfa 6 SCeite lln(d)litt zu,
melcfjern ©Semifd) man nod) 2 Seile Seer pgiefft. Unter beftänbigem
Umrühren mit einem Stabe mirb bas eingelegte ©eil bei ganz
fdjmacbem geuer jirta eine SSiertelftunbe gefocfjt. ©in ®ecfel ift
gegen geuerSgefabr ftets bereit zu halten. ®as ©eil trägt an einem
(Snbe einen ®rabt mit Sînebeldjen (ipanbgriff), toeicher zum Steffel

hinaus reicht. 9hm zieht einer (angjam ber Sänge nach bas ©eil
aus bem Steffel, mährenb ein anberer ben Ueberfdmb ber ©cbmeiz«
maffe mit ©mbattagelappen in ben Steffel zuriiefftreift. ©ierouf Wirb
bas ©eil überall mit Afcbe ober feinem ©djutt beftreut unb noch=

mais mit ©mhattage abgerieben. ®er 9îeft ber ©djmelptaffe tann
toieber löermenbung finben. ®er 9tuben gegenüber ber tleincn 9Jtiif)e
unb Soften ift einleuchtend jubem mirb bte gugfeftigfeit erhöht. ©8
tommen auch im öanbel föanffetlfette bor, momit bie ©eile einge=
rieben toerben. X.

Auf grage 315. AuStoinbmafdjinen mit ©ummitoaljen für
heifseS unb faites SZÜaffer liefert in nur beftem gabrifat p billigften
©ngroSpreifen bie girma 21. (Senner in 9tid)ter8meil.

2luf grage 328. @anj troefene löucbenftücfe, 6 x 6 x 75,
liefert biüigft 3g. löamert, ,§oljhanblung, Püggen (©djmtji).

21uf grage 334, Offerte ber girma g. O. 2Bet| tn gitrid) 1

geht 3huen bireft p.
2luf grage 337, löeftbemäbrte Apparate put Staltloten boit

löanbfägeblättern nebft fämtlidjem gubebör liefern 2lrnolb lörenner
u. Sie., löafei.

2luf grage 339 b, ©djreinermerfzeug unb ©chreinereimafdjinen
fönnen Sie borteilljaft bon Arnolb lörenner u. ©ie., löafei, beziehen,
benen ©ie gefl. 3f)re 2lbreffe aufgeben motten.

Stuf grage 340. lörettfifce in oerfdjtcbenen ^Qualitäten liefern
bortetlhaft 2lrnolb lörenner u. ©te., Iöafel.

2luf grage 342, ©SemünfdjteS amerifanifcheS ipappelbolj, 36 cm
unb breiter, 15 mm bief, beziehen ©le am heften bon ber fçolzgrojz«
hanblung Ab. 3Jiefferfd)mitt in ipratteln.

Auf grage 343, ®ccoupierfägen tn bemährtefter 2lu8führung
liefern Arnolb lörenner u. ©ie., iöafel.

2luf grage 344, 9teue ©hapingtnafchinen liefert grifc SPtarti

2lftiengefettfchaft, Sffiinteribur.
Auf grage 344, 9teue ©bapiitgmafibinen fabrijieren ©ngler

u. lörunner, 9Ifafd)inenfnbrif, Böfingen.
2luf grage 344, ©hapingmafdjinen beutfdjer unb amerifanifcher

Stonftruftion bon fräftigfter unb präjifefter Ausführung unb mit
gemiinfehtern ©tofjgang bon 350 mm liefert fofort ab Sager grifc
Äteifper, gngenieur, giirtd) II.

Auf grage 344. Aüenben ©ie fid) gefl. an ©. Starker u. ©te.,
2Berfzeug= unb 9Jfnfd)inengcfchäft, Sittich.

Auf grage 345. Vierte löanbfägen, neuefteS ©hftem, liefert
grih Wiarti Aftiengefettfchaft, 2ßinterti)ur.

Auf grage 347, Atollen ©ie fich gefl. bireft an Arnolb lörenner
u. ©ie., Iöafel, menben.

2luf grage 348, patentierte, eleftrifd) angetriebene Ulleifjel«
apparate liefern ©ngler u. Iörunner, äJtafdjinenfabrif, gofingen.

Auf grage 349. 3- ©teinadjer, ®redj81er in ©Süßau (gürtdj)
mürbe fein §aus mit ASerfftatt unb Atafferfraft infolge borgeri'tcften
Alters berfaufen. ASünfcbe mit grageftetter in Jöerbinbmtg p treten.

Auf grage 351, gahrbare Atotormagen mit Aanbfäge liefert
grih OJlartt Aftiengefettfihnft, Atintertbur. Verlangen ©ie gefl. Profpeft.

Auf grage 351, Arnolb lörenner u. ©ie., Iöafel, münfehen mit
grageftetter in birefte löerbinbttng p treten.

Auf grage 351, gahrbare löanbfägen bemäbrter Sfonftruftion
bauen 3. ASeber u. 6o„ Aîafdjiuenfabrif unb ©Steueret, lifter.

Auf grage 351. Automobile löanbfägen baut bie Atafdjinen«
fabrif ©. A3eber«Sanbolt, Atenjifen (Aargau).

Auf grage 355, ASenben ©ie fich an bie girma A. (Seltner
in Sttdjtersmeil.

Auf grage 356, 9tunbfd)inbeln liefert in allen ®imenfionen
3b. SfreiS, ©djinbelnfabrif, ©ffersmeil«9toggtoeil (®hurgatt).

Auf grage 359, gugefebnittene eichene ©tiegenpfoften unb
©proffen liefern hiebt. Dteithaar, ©ägerei, ©rleitbad) am gitridjfee.

Auf grage 360, 2Bir liefern ®urbinenfd)nufeln in Sßeichguf).
©ifengieherei unb SÎBeichgufjfabrif ftiicnjlcn it. ©ie., Aaratt.

Auf grage 360, ®ie girma A. ©enner in Dtidhtersmeil fann
3huen fraglidien Sffieidjgttfj btfligft liefern.

Âsphalt-lsolirplatten
in nur prima Qualität mit Papp- nnd Filzeinlage für

Grundmauern- und Brückenisolirungen.

I" Isolierteppich
beste Unterlage unter Linoleum und zur Dämpfung

des Schallos.

I" imprägn. Asphaltpapier
bestes Mittel zum Schutz gogon Feuchtigkeit

unter Tapeto,
liefert als Spezialität die 826 c

Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik

C. F. WEBER, Muttenz-Basel.
Telephon 4317. Tolegr -Adr. :Dachpapp-Fabrik.

gtrcrlpnbirljn §t. QSrtUe«-§}>eidre»t-®r«»6ett,
Pnurer-, §tei)tljaucr-, ütittuev-, dflafdittcr-, gdjmiche-,
gicrdjhedtsr- «itï» §ire«ijlovrtri«eitett fiir î*ie (iBrftcUuwfli
hev Ijodjbawteu i« iyeidrev «tth ®icfe(ben um«
foffen folgenbc Dbfeltc: Aufnal;utnoirbiiubc im ('tljnletllil mit
itneoimuton §d)«ppc» Tnmt Jlliovt «Ith Prtjjrt|t«ael>ii«l»e
i« §peid)ef «Ith in ©rogen, — Kentilcn unb IMerUftatt-
0ehä«bo t« §i»eidjev, — ^vrtftjetttrttle §v«id|«t?. glätte
unb löebingnisheft fönnen auf bem löitreatt, löabianftr. 42, ©t. ©Satten,
eingefehen unb Ifireislifteii bepgen merben. ©ingaben finb ocrfd)loffen
unb mit ber Auffchrift „,'gochbaueingabe" bis ben 9, Auguft an ben

ifjräftbenten ber ©trafsenbapn, ©Semeinbehauplmattn O.,f)ol)t tn ®rogcn,
einattfenben.

|lflä)l<«««6«-äii'i'eite« iit St. ©nlie«, ©8 finb jirfa
3000 m 9teu« ttnö llmpfläftcntngett tn Afforb p oergeben. ®ie
näheren löebingiingen fönnen beim ©Semeinbe«3uge>'ie«r eingefehen
unb ©iugabcformttlarc bafclbft belogen merben. ®te Offerten finb
mit ber Auffchrift „Ißfläfterungen" fdjriftlich unb berfchloffen bis
Wtittmoch ben 6. Auguft, bormittags 11 Uhr, an bie löauücrmattung
cinpreichen. ©röffnung ber Offerten 6. Auguft, borm. halb 12 Uhr,
im löitreatt ber löauoermaltung.

OSirrtnitmrUritett fii« he« d|ir«i\tifd)eu |>it«iiln«
«nl» hdö pärdieroißeliäuhe beim #nnii»«ori»it«>l S dp ff-
llrtitfo«, $länc, löebingiingen unb löorausmaü Itegen auf bem
fantonalen löaubuveait pr ©inficht auf nnb finb bie ©ingaben Oer«

fiegelt mit ber Auffchrift „©Sranitarbeiten" bis 8. Auguft ber löau »

bireftion beS SîantonS ©chaffhaitfen einpgeben.

Sic hScmeitthc §ipfcl« ift in ber Sage, ihr $d|«Up*t0 î«
ccttowiccc« unb pm ®eit umjttbnticn. Ueber bie paitfcc-,
iimmermtruno-, gdjvcincc-, OSlal'cr-, §«e«ölec- ««!>
#d|lolfecitcl>ciic« mirb ftonfurrenj eröffnet. Offerten finb fchrtft«
Itch unb berfchloffen mit ber Auffdjrift „©chitlhausbatt" bis pm
10. Auguft bem ©iemeinberat einzureichen. ®te Söauborfdjrtft liegt
bei ©Semeinberat Sörogle jum „Abler" zur ©Inficht offen.

376 Illustrierte schweizerische Haudwerter-Zeitoug (Organ für die offizielle« Publikationen des Schweiz Gewerbeverein?). Nr. IS

in tadelloser Ausführung? Preisangaben erwünscht. Offerten unter
Nr. 333 an die Expedition.

384. Wo kann man in der Schweiz nahtlose Rohre und Winkel
von 100 mm Lichtweite, 2 mm starke Wandungen, galvanisiert, be-

ziehen?

KsnrZei'nei'

feuei'fkstk 8t«iiiL iinâ Kräk
dor Illonvsrlls Ländern

(tZsnsralvvrtrstanK liir dio Loürvoi/..) »72

Hui, Viorooic und Xolitooü und Lsssiu-LIüttoüsu.
Xuoü ?u LiuInAöu in Vasolltisolls, Lullst» oto.

LaumbopAop â- l<ocli
Volopdon »-""nànistteànàng

Ho. 2S77. T Lspkalt-Lassl.

MntîvVVtVN.
Auf Frage 1SS. In einem Asphaltkessel schmilzt man 1 Teil

Asphalt oder Harz, hierauf gibt man zirka 6 Teile Unschlitt zu,
welchem Gemisch man noch 2 Teile Teer zugießt. Unter beständigem
Umrühren mit einem Stäbe wird das eingelegte Seil bet ganz
schwachem Feuer zirka eine Viertelstunde gekocht. Ein Deckel ist

gegen Feuersgefahr stet« bereit zu halten. Das Seil trägt an einem
Ende einen Draht mit Knebelchen (Handgriff), welcher zum Kessel

hinaus reicht. Nun zieht einer langsam der Länge nach das Seil
aus dem Kessel, während ein anderer den Ueberschuß der Schmelz-
masse mit Emballagelappen in den Kessel zurückstreift. Hierauf wird
da« Seil überall mit Asche oder feinem Schutt bestreut und noch-
mals mit Emballage abgerieben. Der Rest der Schmelzmasse kann
wieder Verwendung finden. Der Nutzen gegenüber der kleinen Mühe
und Kosten ist einleuchtend, zudem wird die Zugfestigkeit erhöht. Es
kommen auch im Handel Hanfseilfette vor, womit die Seile einge-
rieben werden. X.

Auf Frage 315. Auswindmaschineu mit Gummiwalzen für
heißes und kaltes Wasser liefert in nur bestem Fabrikat zu billigsten
Engrospreisen die Firma A. Genner in RichterSweil.

Auf Frage 328. Ganz trockene Buchenstücke, 6 x 6 x 75,
liefert billigst Jg. Bamert, Holzhandlung, Tuggen (Schwyz).

Auf Frage 334. Offerte der Firma F. O. Weiß in Zürich I

geht Ihnen direkt zu.
Auf Frage 337. Bestbewährte Apparate zum Kaltlöten von

Bandsägeblättern nebst sämtlichem Zubehör liefern Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 33S k. Schreinerwerkzeug und Schretnereimaschinen
können Sie vorteilhaft von Arnold Brenner u. Etc., Basel, beziehen,
denen Sie gcfl. Ihre Adresse aufgeben wollen.

Auf Frage 34V. Brcttsitze in verschiedenen Qualitäten liefern
vorteilhaft Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 342. Gewünschtes amerikanisches Pappelholz, 36 em
und breiter, 15 mm dick, beziehen Sie am besten von der Hoizgroß-
Handlung Ad. Messerschmitt in Praiteln.

Auf Frage 343. Dccoupiersägen in bewährtester Ausführung
liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 344. Neue Shapingmaschinen liefert Fritz Marti
Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 344. Neue Shapingmaschinen fabrizieren Engler
n. Brunner, Maschinenfabrik, Zofingen.

Auf Frage 344. Shapingmaschinen deutscher und amerikanischer
Konstruktion von kräftigster und präzisester Ausführung und mit
gewünschtem Stoßgang von 350 mm liefert sofort ab Lager Fritz
Meißner, Ingenieur, Zürich II.

Auf Frage 344. Wenden Sie sich gest. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich.

Auf Frage 345. Neue Bandsägen, neuestes System, liefert
Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 347. Wollen Sie sich gefl. direkt an Arnold Brenner
u. Cie., Basel, wenden.

Auf Frage 348. Patentierte, elektrisch angetriebene Meißel-
apparate liefern Engler u. Brunner, Maschinenfabrik, Zofingen.

Auf Frage 34S. I. Steinacher, Drechsler in Goßau (Zürich)
würde sein Haus mit Werkstatt und Wasserkraft infolge vorgerückten
Alters verkaufen. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 35t. Fahrbare Motorwagen mit Bandsäge liefert
Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur. Verlangen Sie gest. Prospekt.

Auf Frage 351. Arnold Brenner u. Cie., Basei, wünschen mit
Fragesteller in direkte Verbindung zu treten.

Auf Frage 351. Fahrbare Bandsägen bewährter Konstruktion
bauen I. Weber u. Co., Maschinenfabrik und Gießerei, ilster.

Auf Frage 351. Automobile Bandsägen baut die Maschinen-
fabrik C. Weber-Landolt, Menziken (Aargau).

Auf Frage 355. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in RichterSweil.

Auf Frage 35V. Rundschindein liefert in allen Dimensionen
Jb. Kreis, Schindelnfabrik, Essersweil-Roggweil (Thurgau).

Auf Frage 35V. Zugeschnittene eichene Stiegenpfosten und
Sprossen liefern Gebr. Reithaar, Sägerei, Erlenbach am Zürichsee.

Auf Frage Svv. Wir liefern Turbinenschaufeln in Weichguß.
Eisengießerei und Wetchgußfabrik Küenzlcn u. Cie., Aarau.

Auf Frage 3VV. Die Firma A. Genner in Richtersweil kann
Ihnen fraglichen Weichguß billigst liefern.

äsMIt-IsvIilMtsn
in nur grima (jualität mit. Lapp- unà kilsàlags kür

lZrunämanorn- und LrüolcvuisoUruuAvu.

I' I»ol>eii»toppi«:k
bvsts llutorlnKS untvr luuoloum und /.ur DämgtünZ

dos Lciudlos.

I' ilMM. àOsîlMM
bvstos Uiitol 2»iu Loiià AvAvn LonoirtiKKoit

untvr 'Dagoto,
listort als Lgoeualitât dio 826 e

Lolîîvvmont-, Vavlipappsli- und üsplmlt-pabrik

L. MLR, Mm-kmI.
lpvlsgbvn 4317. DoivKr -Xdr. :I)aokpapp-?abriIc.

Sttlnttissions-Anxeiger.
Straßenbahn St. Gallen-Speicher-Trogen. Die Erb-,

Maurer-, Kteinhauer-, Zimmer-, Flaschner-, Schmiede-,
Dachdeckrer- «nd Spenglerarbeiten für die Erstellung
der Hochbauten in Speicher und Tragen. Dieselben um-
fassen folgende Objekte: Anfnahmsgebäude im Chaletstil mit
angebanten Schuppen samt Abort «nd Magazingebäude
in Speicher und in Tragen, — Remisen und Merkstatt-
gebäude in Speicher, - Kraftzentrate Speicher. Pläne
und Bedingnisheft könne» auf dem Bureau, Vadianstr. 42, St. Gallen,
eingesehen und Preislisten bezogen werden. Eingaben sind verschlossen
und mit der Aufschrift „Hochbaueingabe" bis den 9. August an den

Präsidenten der Straßenbahn, Gemcindehauptmann O.Hohl in Trogen,
einzusenden.

Dstästerungs-Arbeiten in St. Gallon. Es sind zirka
3000 m Neu- und ilmpflästcrungen in Akkord zu vergeben. Die
näheren Bedingungen können beim Gemeinde-Ingenieur eingesehen
und Eingabeformulare daselbst bezogen werden. Die Offerten sind
mit der Aufschrift „Pflästerungen" schriftlich und verschlossen bis
Mittwoch den 6. August, vormittags 11 ilhr, an die Bauverwaitung
einzureichen. Eröffnung der Offerten 6. August, vorm. halb 12 Uhr,
im Bureau der Bauverwaltuug.

Die Granitarbeiten für den chirurgischen Pavillon
«nd das Mäschereigebäude beim Kantonsspital Schaff-
Hansen. Pläne, Bedingungen und Vorausweiß liegen auf dem
kantonalen Baubnreau zur Einsicht auf nnd sind die Eingaben ver-
siegelt mit der Aufschrift „Granitarbeiten" bis 8. August der Bau -
direktion des Kantons Schaffhausen einzugeben.

Die Gemeinde Silfeln ist in der Lage, ihr Kchnlhans zu
renovieren und zum Teil umzubauen. Ueber die Manrer-,
Zimmermanns-, Schreiner-, Glaser-, Spengler- «nd
Schlojferarbeiten wird Konkurrenz eröffnet. Offerten sind schrift-
lich und verschlossen mit der Aufschrift „Schulhausbau" bis zum
10. August dem Gemeinderat einzureichen. Die Banvorschrift liegt
bei Gemeindcrat Broglc zum „Adler" zur Einsicht offen.


	Aus der Praxis - für die Praxis

